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Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, 
was man hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was 
man nicht sieht. - Hebräer 11,1
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An(ge)dacht

An(ge)dacht

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, und
ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.

Hebräer 11,1

Puh, dieser Vers hat es echt in sich, klingt er auf den ersten Blick doch ganz
logisch und vertraut. Wenn man nicht genauer hinsieht, dann täuscht die
scheinbare Vertrautheit schnell über den Tiefgang hinweg. Ich schätze, das
passiert uns ständig, ohne dass wir es merken. Dieser Vers berührt eine
Kernfrage, über die wir uns vielleicht viel zu selten Gedanken machen: Was
zeichnet deinen Glauben aus? Woran machst du ihn fest?

Viele Menschen glauben an etwas: An die Menschlichkeit, an eine höhere
Macht,  an  die  Liebe.  Doch ist  das  der  Glaube,  der  hier  gemeint  ist?  An
Gottes Existenz zu glauben ist  bestenfalls  ein Anfang,  aber sicher nicht
das, was dieser Vers beschreibt. Was sagst du jemandem, der nichts mit
Gott zu tun hat, wenn er nach deinem Glauben fragt? Der Vers kann uns
dabei helfen, eine Antwort darauf zu fnden. 

Der erste Punkt: „Glaube ist eine feste Zuversicht“. Zuversicht ist nach un-
serem Wortverständnis und nach dem Duden ein festes Vertrauen auf eine
positive Entwicklung in der Zukunft, auf die Erfüllung bestimmter Wünsche
und  Hoffnungen.  Glaube  ist  also  zunächst  ein  festes  Vertrauen.  Das
Positive hier ist laut dem Vers das, worauf man hofft. Anders ausgedrückt:
Glaube ist das feste Vertrauen, dass eintrifft, auf was man hofft. Wie kann
ein  solches  festes  Vertrauen,  eine  Zuversicht  aussehen?  Ich  denke,  sie
äußert sich in einem Festhalten an der Hoffnung, auch wenn alles andere
dagegenspricht, wenn die äußeren Umstände so schwer sind,  dass man
kurz davor ist, die Hoffnung aufzugeben und dennoch sein Vertrauen auf
Gott  setzt.  Das  ist  nicht  immer  einfach  und  stellt  uns  oft  vor  große
Herausforderungen! Am Ende ist mein Glaube einfach „nur“ eine ganz be-
wusste  Entscheidung:  Vertraue  ich  Gott  bedingungslos,  auf  Biegen  und
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An(ge)dacht

Brechen, oder rücke ich ab von meiner festen Überzeugung, dass Gott es
mit mir gut meint.

Denn, und damit sind wir direkt beim zweiten Punkt, wir Menschen zwei-
feln. Wir zweifeln an allem möglichen, wenn wir uns nicht vorher eingehend
davon überzeugt  haben.  Das ist  unser  Wesen und das weiß auch Gott.
Warum steht dann da, dass der Glaube ein Nichtzweifeln ist? Also ich habe
schon sehr oft  gezweifelt.  Auch daran,  ob es Gott  wirklich gibt.  Das ist
nichts, wofür man sich schämen muss. Ganz im Gegenteil, Zweifeln ist gut
und  kann  zu  neuen  Erkenntnissen  führen.  Ich  bin  Wissenschaftler  und
Zweifeln  ist  mein  Beruf.  Es  ist  sozusagen  ein  Grundpfeiler  der  wissen-
schaftlichen  Praxis,  dass  man  Sachen  anzweifelt,  bis  man  handfeste
Beweise  in  Form  von  nachvollziehbaren  Formeln  oder  Messwerten  hat.
Und selbst da bleibt ein Restzweifel, solange nicht andere Wissenschaftler
zu den gleichen Schlüssen kommen. Auf diesem Weg schafft man fundier-
tes  Wissen.  Was  kann  der  Vers  dann  meinen,  wenn  Gott  mit  unserem
Zweifel rechnet? Auch hier ist es eine bewusste Entscheidung, auf Gott zu
vertrauen, auch wenn man ihn nicht sieht,  auch wenn Gottes Wesen für
uns nicht wirklich fassbar ist. Würde ich mir noch so viel Wissen aneignen,
so bliebe mein Horizont immer noch begrenzt und ich könnte Gott immer
noch nicht erfassen. Ich vertraue darauf, dass Gottes Horizont weiter reicht
und meine  Vorstellung übersteigt.  Ich vertraue darauf,  dass  Gott  meine
Begrenztheit und meine Zweifel sieht. Das Nichtzweifeln im Vers kann also
nur so verstanden werden, dass das Vertrauen auf Gott das Zweifeln über-
steigt. Wenn das der Fall ist, wird aus jedem Zweifel eine neue Gewissheit
geboren,  die  unseren  Glauben  weiter  stärkt.  Und  das  ist  doch
erstrebenswert.

Arthur Varkentin
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Gemeindeleben

Mitglieder-Hauptversammlung der LKG

Unsere Gemeinde ist ein eingetragener Verein, ein "e.V.". Als Verein treffen
wir uns einmal im Jahr zur Mitglieder-Hauptversammlung. 

Am Samstag den 3. März war es wieder soweit. Insgesamt 46 Mitglieder
ließen mit Berichten unseres Vorsitzenden Hendrik Lehmann, sowie unse-
rer Pastoren Michel Youssif und Rainer Moh das vergangene Jahr noch ein-
mal Revue passieren.

Jedes Jahr wird auf der Mitglieder-Hauptversammlung auch ein Teil unse-
res Vorstands bzw. Erweiterten Vorstands neu gewählt. In diesem Jahr lie-
fen die Legislaturperioden von Regina Schmeer und Rolf Tarrach aus. Bei-
den  haben sich einer  Wiederwahl  gestellt.  Zusätzlich  war  noch ein  sat-
zungsgemäß vorgesehener  Platz  im Erweiterten Vorstand unbesetzt.  So
konnten wir auch Rebecca Gerstenberger neu in den Erweiterten Vorstand
wählen.

Damit werden 2018 die folgenden Personen im Erweiterten Vorstand mitar-
beiten:  Andreas  Verse  (Beisitzer),   Arthur  Varkentin  (Beisitzer),  Christian
David (Beisitzer), Daniel Wege (Vertreter der ADEG), Hendrik Lehmann (Vor-
sitzender),  Maren Heiner (2.  Vorsitzende), Michel Youssif  (Pastor),  Rainer
Moh (Pastor),  Rebecca Gerstenberger (Beisitzerin),  Regina Schmeer (Bei-
sitzerin),  Rolf  Tarrach  (Beisitzer),  Sebastian  Stein  (Rechnungsführer),  Ti-
mon Breßgott (Vertreter des EC) und Wolfgang Breßgott (Schriftführer). 

Bitte begleiten Sie die Mitglieder des Erweiterten Vorstands mit Ihren Für-
bitten.

Haben Sie  selber  Interesse  an  der  Mitgliedschaft  in  unserer  Gemeinde?
Möchten Sie sich verbindlich in unsere Gemeinde einbringen? Dann spre-
chen Sie bitte unseren Pastor Rainer Moh darauf an.

Wolfgang Breßgott
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Einladung

Hauskreis „Bible Art Journaling“

BibLe aRt JoUrnAliNg
Die nächsten Hauskreis-Termine sind folgende:

Karfreitag 30.03., 13:30 Uhr
Sonntag 06.05., 13:30 Uhr
Sonntag 03.06., 13:30 Uhr

Bei Interesse bitte bei Sarah Stein melden unter
sarah.stein210@gmail.com

Sarah Stein
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ADEG-News

ADEG-News

Im Folgenden möchte ich euch drei Personen aus der ADEG vorstellen.

Rania Girgis kommt aus der evangelischen Kirche in Kairo. Sie war jetzt für
ca. zwei Monate hier und hat uns in der ADEG in vielerlei Hinsicht geholfen.
Hervorzuheben  sind  die  Kontakte,  die  sie  zu  den  arabischen  Frauen
geknüpft hat. Ab Juni kommt sie wieder zu uns und wird bei uns für ein
Jahr mitarbeiten. Unterstützt wird sie von der evangelischen Kirche in Kai-
ro. Die Frage war nun, wo kann Rania in diesem Jahr wohnen?

Wir haben gebetet und eine Gebetserhörung erlebt. Bruder Siegfried David
hat sich bereit erklärt, Rania für ein Jahr bei sich wohnen zu lassen. Wir
danken Gott von ganzem Herzen dafür und freuen uns, dass Rania in dieser
Zeit bei ihm wohnen kann.

Hassan ist ein Flüchtling aus Marokko. Er hat sich vor einem Jahr taufen
lassen. Viele Leute hat er zum Glauben geführt. Mit Elia 21 (einer überkon-
fessionellen christlichen Organisation) besucht er  Flüchtlingsheime in ver-
schiedenen Städten. Die Flüchtlinge werden zu einem gemeinsamen Essen
eingeladen und sehen dann den Jesusflm in ihrer Sprache.

Radia aus Marokko war auf der Suche nach Gott und hatte sich den Zeu-
gen  Jehovas  angeschlossen.  Über  Internet  ist  sie  auf  uns  aufmerksam
geworden. Sie kam mit vielen Fragen zu uns, die wir in Gesprächen beant-
worten konnten. Sie hat zum Glauben gefunden und versucht über Youtube
muslimische Menschen zu erreichen und Antworten auf ihre Fragen zu ge-
ben.

Vielen Dank für eure Gebete und Unterstützung der ADEG. Bitte betet weiter
für uns.

Michel Youssif
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Über uns

Über uns

Wir sind eine Bewegung von Christen innerhalb der evangelischen Kirche
und gehören als Landeskirchliche Gemeinschaft e. V. Hannover über den
Hannoverschen Verband Landeskirchlicher Gemeinschaften e. V. zur euro-
paweiten Gemeinschaftsbewegung, einer der größten Laieninitiative in der
evangelischen Kirche.

Wir glauben, dass Gott sich in seinem Wort, der Bibel, zu erkennen gibt und
dass Jesus Christus die Antwort auf die Frage nach Sinn und Ziel unseres
Lebens ist.

Wir möchten Sie auf den Glauben an Jesus Christus neugierig machen und
Sie zu einem Leben mit Gott ermuntern.

Wir laden Sie ein uns kennen zu lernen und mit uns gemeinsam Ermuti-
gung zu einem glaubwürdigen christlichen Leben zu erfahren.
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Regelmäßige Veranstaltungen | Bankverbindungen | KoA

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im Überblick

Gottesdienst sonntags 17:00 Uhr

Glaube im Gespräch (GiG) 2. und 4. Dienstag 19:30 Uhr

Gemischter Chor 2., 3. und 4. Mittwoch 19:30 Uhr

Eden Voices 1. Mittwoch 19:00 Uhr

Gebets- und Bibelstunde donnerstags 18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club (4 - 12 Jahre) donnerstags 16:00 Uhr

EC-Jugendkreis (17 - 30 Jahre) freitags 18:00 Uhr

Arabische Bibelstunde montags 17:00 Uhr

Bankverbindungen von LKG und EC

Allgemein IBAN: DE90 5206 0410 0000 6172 45

ADEG / Internationale Arbeit IBAN: DE81 5206 0410 0200 6172 45

EC-Jugendarbeit IBAN: DE19 5206 0410 0000 6165 83

Alle Konten werden bei der Ev. Bank geführt, BIC: GENODEF1EK1.

Anfragen zu Terminen und zur Raumbelegung

Anfragen zu Terminen, zur Raumbelegung usw. senden Sie bitte per E-Mail
an den Koordinierungsausschuss (KoA) unter et-koa@googlegroups.com.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im April 2018

So, 01.04.

Mo, 02.04. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag
mit Pastor Rainer Moh
Kein ADEG-Gottesdienst am Abend

Di, 03.04.

Mi, 04.04. 19:00 Uhr EdenVoices

Do, 05.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 06.04. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 07.04.

So, 08.04. 17:00 Uhr Gottesdienst

Mo, 09.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 10.04. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch

Mi, 11.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 12.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 13.04. 15:30 Uhr
18:30 Uhr

Treffpunkt Eden
EC-Jugendkreis

Sa, 14.04.

So, 15.04. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Pastor Rainer Moh
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Veranstaltungskalender

Mo, 16.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 17.04.

Mi, 18.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 19.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 20.04. 18:00 Uhr 
18:30 Uhr

Internationaler Kreis
EC-Jugendkreis

Sa, 21.04.

So, 22.04. 17:00 Uhr Familiengottesdienst
mit Pastor Rainer Moh

Mo, 23.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 24.04. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch

Mi, 25.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 26.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 27.04. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 28.04.

So, 29.04. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Prediger Volkmar Günther 
(LKG Burgdorf)

Mo, 30.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im Mai 2018
 

Di, 01.05.

Mi, 02.05. 19:00 Uhr Eden Voices

Do, 03.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 04.05. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 05.05.

So, 06.05. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Rainer Moh

Mo, 07.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 08.05. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch

Mi, 09.05. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 10.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 11.05. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 12.05.

So, 13.05. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Pastor Rainer Moh

Mo, 14.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Mi, 16.05. 15:00 Uhr

19:30 Uhr

Gottesdienst zur Diamantenen Hochzeit 
Ehepaar Mohnke
Gemischter Chor
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Veranstaltungskalender

Do, 17.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 18.05. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 19.05.

So, 20.05.

Mo, 21.05. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Internationales Café
Internationaler Gottesdienst
mit Pastor Michel Yousssif

Di, 22.05. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch

Mi, 23.05. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 24.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 25.05. 18:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 26.05.

So, 27.05. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst
mit Superintendent Heinemann

Mo, 28.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 29.05.

Mi, 30.05.

Do, 31.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde
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Bibelstunden und Hauskreise

Bibelstunden und Hauskreise

Barsinghausen Arab. Bibelstunde in der Petrusgemeinde
jeden 1. und 3. Mittwoch
Kontakt: m.youssif@gmx.de

18:00 Uhr

H – Bemerode Hauskreis für Einsteiger
zweimal im Monat
Kontakt: Maren Heiner,
Tel. 0511/5198874

H – Limmer Hauskreis bei Familie Breßgott
jeden 2. und 4. Dienstag
Kontakt: Tel. 0511/2110489, 
E-Mail: familie@bressgott.de

19:30 Uhr

H – List/Mitte Hauskreis, Leitung: Ehepaar Lehmann
zweimal im Monat mittwochs
Kontakt: Tel. 0511/2203099,
E-Mail: HLpost@web.de

19:00 Uhr

H – Groß-Buchholz Hauskreis bei U. Seffer, Leitung: Gisela 
Tarrach
einmal monatlich montags
E-Mail: gisela.tarrach@gmx.de

15:00 Uhr

Stelingen Bibelstunde bei Familie Heiner,
Wiesenweg 14
jeden Montag

20:00 Uhr

Wenn  Sie  einen  Hauskreis  suchen,  melden  Sie  sich  bitte  bei  unseren
Pastoren  (Tel.  0511/665585).  Veranstaltungen  im  Evangelischen  Treff-
punkt fnden Sie unter  eegelmßßige Veranstaltungen.
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Veranstaltungshinweise

Veranstaltungshinweise

EdenCafé verabschiedet sich für das Sommerhalbjahr

Am 25.3. öffnet das EdenCafé in der Wintersaison zum letzten Mal die Tü-
ren. Es hat uns Mitarbeitern viel Freude gemacht, einen gemütlichen Rah-
men der Begegnung zu schaffen. Im Oktober geht es wieder los. Neue Mit-
arbeiter sind herzlich willkommen!

Gisela Tarrach

Treffpunkt Eden am Freitag, 13.04. um 15:30 Uhr

Bangladesh: Geschundenes Land – wie sieht deutsche Hilfe konkret aus?
Lassen Sie sich einladen zu einer Entdeckungsreise mit  dem Referenten
Hilmar Deichmann in ein Land,
• das zu den am wenigsten entwickelten Ländern der Welt zählt,
• in dem viele Menschen in Armut leben und unterernährt sind,
• in dem fast 30% der Menschen nicht lesen und schreiben können,
• das immer wieder durch extreme Naturkatastrophen bedroht ist. 
Schon Friedrich von Bodelschwingh formulierte: „Wir können helfen, Orte zu
schaffen,  von denen der helle Schein der Hoffnung in die Dunkelheit der
Erde fällt“. Gilt das auch für Bangladesch? Welche Maßnahmen können zu
dem Ziel führen „… strahlende Kindergesichter und dankba-
re  Eltern  inmitten  von  politischen  Unruhen  und  der  Un-
gewissheit, was der nachste Tag bringen wird“?
Unser Referent  Hilmar Deichmann war  im Auftrag und
mit einem Team der christlichen domino Stiftung in Bang-
ladesh unterwegs, um vor Ort Material für eine Fotoshow
und einen Erfahrungsbericht zusammenzutragen. 
Herzliche  Einladung  zu  einem  sehr  interessanten  Treffpunkt  Eden  mit
Kaffee, Kuchen und vielem mehr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ulrike Gerstenberger und Rolf Lührs
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Veranstaltungshinweise

Klausurwochenende der Vorstände von LKG und EC am 13.-15.04. in 
Altenau, Sitzungen Erw. Vorstand am Mittwoch, 18.04. und 16.05.

Das Klausurwochenende dient der konzentrierten Arbeit an Themen, die im
Alltagsgeschäft  oft  unter  den Tisch fallen.  Bitte  unterstützen Sie  unsere
Treffen im Gebet! Wenn Sie ein Anliegen haben, über das der Vorstand be-
raten soll, wenden Sie sich an einen unserer Pastoren oder an ein anderes
Vorstandsmitglied.

Internationaler Kreis/Internationaler Gottesdienst, 20.04. und 21.05.

Wir laden wieder herzlich ein zum Internationalen Kreis am 20.04. Wir be-
ginnen um 18:00 Uhr und starten mit einem gemeinsamen Essen. Im Mai
feiern wir am Pfngstmontag 21.05. um 17:00 Uhr den nächstem Internatio-
nalen Gottesdienst, zuvor treffen wir uns um 15:30 Uhr zum Internationalen
Café. Der Internationale Kreis am 18.05. entfällt deswegen. Gäste sind sehr
willkommen. 

Gottesdienst zur Diamantenen Hochzeit von Ehepaar Mohnke am Mitt-
woch, 16.05.

Das Ehepaar Else und Gerhard Mohnke feiert am Mittwoch, dem 16. Mai
Diamantene Hochzeit mit einem Gottesdienst um 15:00 Uhr im Evangeli-
schen Treffpunkt. Die Jubilare haben sich vor 60 Jahren an gleicher Stelle
in der Vahrenwalder Kirche das Jawort gegeben. Alle sind herzlich eingela-
den!

Vorschau
08.06. Treffpunkt Eden
24.-26.06. Vortragsabende mit Präses Dr. Michael Diener
12.08. Gemeindefest / „Wiesensonntag“
01.09. Jahnplatzfest
07.09. Lange Nacht der Kirchen
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LKG-News

Themenwochen „Gemeinde“ vom 15.-29. April

Vom  15.-29.  April  wollen  wir  uns  Zeit  nehmen  für  das  Thema  „Unsere
Gemeinde“. Geplant sind 3 Gottesdienste (u.a. ein Familiengottesdienst am
22. April),  Vertiefung in Kleingruppen und vor allem Begegnungen, Gesprä-
che und Einladeaktionen, um einander besser kennen zu lernen. Die  Ein-
ladeaktionen tragen den Titel: Wochen der Begegnung.

Bei den Einladeaktionen können alle mitmachen, die Lust haben, sich Gäste
nach Hause einzuladen und  andere zu besuchen, also von Jugendlichen
bis  Senioren,  Außenstehende,  Freunde der  Gemeinde  und Gemeindemit-
gliedern.

Wie laufen die Einladeaktionen ab? 

1. Ich öffne mein Haus und lade Gäste ein:

Jeder, der mitmachen will,  bekommt einen oder zwei  Einladungszettel  in
Form eines Hauses und füllt aus,  an welchem Tag er Gäste einladen will
(Datum, Uhrzeit, dazu die Adresse und Telefonnummer) und überlegt sich,
wozu er einladen möchte:  gemeinsames Frühstück, Klönnachmitttag mit
Kuchen,  Kaffeetrinken,  Abendessen,  Spieleabend  mit  Snacks  oder  oder
oder...

Am Ende bitte unbedingt angeben,  wie viele Gäste man einladen möchte.
Ehepaare können gemeinsam einladen oder aber auch jeder Ehepartner für
sich. Wer nur eine kleine Wohnung hat, kann natürlich getrost auch nur 1
oder 2 Personen dort eintragen. Der  ausgefüllte Einladungszettel wird im
Foyer an die Pinnwand beim Gottesdienstsaal  an die vorbereiteten Tage
(große DIN A2-Pappen) aufgehängt und dann lässt man sich überraschen,
wer  einen  später  besuchen  wird.  Wichtig  für  alle  Gastgeber:  Nicht  ein
großartiges Essen steht im Vordergrund dieser Aktion stehen, sondern die
Zeit zur Begegnung und zum Kennenlernen!

2.Ich besuche jemanden:
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LKG-News | Was macht eigentlich...

Wenn  schon  viele  Einladungen  im  Foyer  aushängen,  werden  Namens-
schilder in Form von „Füßen“ verteilt  (für jeden Teilnehmer zunächst 1-2
Stück). Auf die Füße trägt man den eigenen Namen mit Telefonnummer ein
und  sucht sich einen Gastgeber  aus,  den man gerne besuchen möchte.
Nun klebt man seinen „Fuß“  mit seinem Namen und Telefonnummer  auf
ein Haus. 

Dabei sollte man darauf achten, dass insgesamt nur so viele „Füße“ auf den
Häusern kleben, wie auch Plätze vorhanden sind! Familien, die mit Kindern
zu Besuch kommen, füllen bitte auch für jedes Kind ein Namensschild aus
und kleben dies entsprechend auf.

Bei Fragen meldet euch bei Pastor Rainer Moh.

Rainer Moh

Was macht eigentlich... Familie Gerlach?

Hallo liebe Gemeinde in Hannover,

seit Sommer 2016 wohnt Familie Gerlach nun in Parchim, in Mecklenburg
Vorpommern. In unserer kleinen Stadt leben 18.000 Einwohner, es gibt eine
Fußgängerzone, einen großen See und sogar ein McDonalds :)

Unsere Gemeinde, die Landeskirchliche Gemeinschaft Parchim, liegt direkt
zwischen einem Gymnasium, auf dass unsere große Tochter Mia ab dem

Sommer gehen wird
und  einem  Kinder-
garten, in dem Anne
arbeitet  und  den
unsere  kleinste
Tochter  Lotta  be-
sucht.
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Was macht eigentlich...

Es ist keine typische LKG, nur ein kleiner Teil der Mitglieder und Besucher
sind über 60 Jahre. Viele Besucher sind auch keine Mitglieder und der Glau-
be an Gott und Jesus ist bei vielen noch nicht völlig ins Herz gefallen. Es
kommen etwa 50-60 Besucher zu unserem AGO (Abendgottesdienst), Mit-
glieder haben wir jedoch nur 35.

Trotzdem  gibt  es  viele  Gruppen  bei
uns  –  vom  Eltern-Kind-Kreis,  über
Jungschar und Jugend bis zu den Se-
nioren  ist  alles  vertreten.  Zusätzlich
wird  Fußball  und  tänzerische  Gym-
nastik  wöchentlich  angeboten.  Auch
wenn  viele  Leute  unsere  Veran-
staltungen besuchen, ist  es doch ein
langer  Weg  bis  Menschen  anfangen
zu  glauben  und  ihr  Herz  in  Gottes
Hände legen.

Mecklenburg  gehört  tatsächlich  zu
den  entkirchlichsten  Ecken  unsere
Welt! So ist die Arbeit unserer Gemein-
de  eigentlich  immer  missionarisch,

weil es keine Gruppe gibt, in der nur entschiedene Christen sitzen. Das stellt
mich als Pastor oft vor große Herausforderungen, vor allem im Verkündi-
gungsdienst.

Als große Unterstützer sind noch ein Missionarsehepaar und jedes Jahr 1-2
BFDler vor Ort (Bundesfreiwilligendienst) – natürlich haben wir auch einen
ganzen Haufen von treuen und motivierten Ehrenamtlichen.

Musik ist auch ein wichtiger Bereich der Gemeinde, jeden Sonntag gibt es
eine  andere  kleine Lobpreisband in  denen Anne und ich und manchmal
auch schon Ben und Mia uns einbringen.

Als großes Geschenk von unserem Gott haben wir ein sehr schönes altes
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Was macht eigentlich...

Haus zur Miete bekommen. Jedes Kind kann ein eigenes Zimmer haben
und es ist sogar noch Platz für ein Büro für mich. Wir haben einen wirklich
großen Garten und die Gemeinde ist nur etwas mehr als einen Kilometer
entfernt.

Lotta ist nun 4 Jahre alt und nutzt die Situation als Netzhäkchen gerne mal
aus. Sie fängt in letzter Zeit an zu schreiben und zu zählen – eigentlich viel
zu früh – aber so ist das wohl mit 3 älteren Geschwistern.

Ronja ist ein wirklich vorbildliches Schulkind in der 2.Klasse, sie hat einige
Freundinnen gefunden, mit denen sie sich trifft und besucht die hier im „Os-
ten“ typische Christenlehre.

Ben geht in die 4. Klasse, spielt fröhlich und begeistert Fußball im Verein,
lernt Cajon und Schach spielen und wird nach dem Sommer auf die Orien-
tierungsstufe wechseln. (Ja, die gibt es in Mecklenburg noch, hier gehen die
Uhren alle etwas langsamer).

Mia ist auf dem Weg ins Gymnasium mit viel zu guten Bewertungen. Ihr
Zimmer ist immer das ordentlichste von allen, sie lernt Gitarre und Ukulele
mit ihrem Vater und macht seit einiger Zeit Leichtathletik im Verein.

Seit wir hier le-
ben  arbeitet
Anne mit 50 %
im  Kindergar-
ten.  Nebenbei
hilft  sie  viel  in
der  Gemeinde;
ob  Kindergot-
tesdienst,
Nachtcafé,
Musik  im Got-
tesdienst,
Putzeinsatz,
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Was macht eigentlich...

oder Gottesdienstteam, mit viel Einsatz und Liebe ist sie bei allem dabei. Zu
Hause hat sie eine Näh- und Bastelecke, die von ihr und den Kindern viel be-
nutzt wird. 

Ich bin immer noch dabei den richtigen Platz in der Gemeinde für mich zu
finden. Neben Gottesdienstllanung und uurchführung gibt es viel Bereiche,
in  denen  ich  unterwegs  bin,  viele  uinge,  die  ich  auslrobiere  und  viele
Menschen, mit denen ich zusammen llane, was kommen soll. Eine Idee,
die wir in diesem Jahr auslrobieren, ist recht slannend. Wir haben für je-
den Monat  ein Thema festgelegt.  uieses soll  nicht  nur Schwerlunkt  im
Gottesdienst sein, sondern möglichst in allen Grullen unserer Gemeinde
umgesetzt werden. Einen Monat lang ein Thema für die ganze Gemeinde –
das soll uns näher zueinander und zu Gott führen.

Mein Hobby Billard lflege ich nach wie vor intensiv und wurde vor etwas
mehr als einem Jahr sogar zum Vorsitzenden des Vereins gewählt. So kann
ich meine  Komletenzen in  Sachen Leitung auch für  meinen Gemeinde-
dienst verbessern.

Gesundheitlich geht es mir leider momentan nicht so gut. Ich hatte einen
Bandscheibenvorfall und leide seit einem halben Jahr unter einem einge-
klemmten  Nerv,  der  Schmerzen  im  Bein  erzeugt.  Nach  einer  Schmerz-
theralie im Krankenhaus in Wernigerode, hoffe ich nun auf eine Reha-Maß-
nahme.

Insgesamt ist Familie Gerlach sehr gut in Parchim gelandet, wir haben Kon-
takte aufgebaut und fühlen uns wirklich wohl.  Immer wieder denken wir
auch gerne zurück an die schöne und intensive Zeit in Hannover, das gute
Miteinander im Leben und Glauben bei euch.

Wenn ihr auf dem Weg zur Ostsee sein solltet,  meldet euch und schaut
gerne rein!

Felix Gerlach

Fotos: lrivat
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Aus unserer Partnergemeinde

Veranstaltungen der Vahrenwalder Kirchengemeinde

Gottesdienste
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  mit  Kindergottesdienst  und meistens mit
Abendmahl. Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee.

Regelmäßige Veranstaltungen
Foyercafé Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Stehaufmännchen (8-12 Jahre) Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis Freitag 10:00 Uhr
Gebetskreis Freitag 19:00 - 20:30 Uhr
Bibelgesprächskreis Mittwoch 17:45 Uhr (14-tägig)
Gebetsfrühstück 1. Freitag im Monat, 09:30 Uhr
Flohmarkt 1. Samstag im Monat, 12:00 - 17:00 Uhr
(zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit)

Seniorennachmittag 2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr

Gemeindebüro (für Rückfragen)
Sekretärin: Frau J. Wollny, Tel. 0511/3506636
E-Mail: kg.vahrenwald.hannover@evlka.de
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Familienseite

Herzlichen Glückwunsch

Zur Feier der Diamantenen Hochzeit am 16.05.2018 gratulieren wir Else
und Gerd M. ganz herzlich und wünschen Gottes Segen.

Geburtstage

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag: Sei getrost und
unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken.

1. Chr. 22,13

April Mai
01. Elli J. 05. Siegfried D.
08. Angela S. 10. Maren H.
12. Michelle N.
14. Bernd E.
19. Hendrik L.
26. Anne G.
30. Gertrud L.

Wenn Ihr Name hier fehlt: Wir brauchen Ihre Zustimmung zum Abdruck. Bitte schicken Sie
eine E-Mail an kompass@lkg-hannover.de oder informieren uns persönlich.
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Bankverbindung der Landeskirchlichen Gemeinschaft e. V.
IBAN: DE90 5206 0410 0000 6172 45
Evangelische Bank eG (BIC: GENODEF1EK1)

Landeskirchliche Gemeinschaft e. V.
Vahrenwalder Str. 109
30165 Hannover
       0511/66 55 85        info@lkg-hannover.de

       0511/69 65 615        www.lkg-hannover.de

Kontakt
Pastor Michel Youssif (LKG & ADEG)
       michel.youssif@lkg-hannover.de

Pastor Rainer Moh (LKG & EC)
       rainer.moh@lkg-hannover.de

Bürozeiten:
Dienstags 10:00 - 12:00 Uhr M. Youssif, R. Moh
Mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr Ruth Dreger
Donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr Michel Youssif
Freitags 10:00 - 12:00 Uhr Rainer Moh

EC-Vorsitzender Timon Breßgott
       kontakt@ec-hannover-nord.de
       01578/4781995
       www.ec-hannover-nord.de
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